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Grußwort

Liebe Perlenfamilie,

nun ist es fast schon ein Jahr her, dass ich als 1. Prinzessin in Frechen das 
närrische Volk durch die Session geführt habe.

Heute melde ich mich als Eure 1. Vorsitzende wieder bei Euch und ich freue mich, meinen, unseren 
Verein wieder tatkräftig führen zu können.

Ich sage allen DANKE, die mich in meiner Regentschaft unterstützt haben, die mit mir gefeiert und sich 
mit mir gefreut haben. Es bleibt für mich eine unvergessliche Zeit!

Ich danke aber auch ausdrücklich all denen, die dafür gesorgt haben, dass sich die Rhein-Erft-Perlen 
ohne Einschränkungen in der vergangenen Session präsentieren konnten. Das Aufgabenpensum hat 
sich dabei für manch einen deutlich erhöht; und daher gilt mein Dank besonders diesen Vorstands-
mitgliedern, Helferinnen und Helfern. Vielleicht ist an der ein oder anderen Stelle aber auch deutlich 
geworden, was das Amt einer Vorsitzenden alles beinhaltet und was es alles vorzubereiten gibt, damit 
wir immer wieder erfolgreiche Veranstaltungen durchführen können.

Ich war und bin stolz und dankbar, solch einen Verein als Vorsitzende führen zu dürfen und ihn auf 
unterschiedlichste Art zu erleben.

So freue ich mich auf die diesjährige Session und die vielen schönen Veranstaltungen der Perlen,  
die wir wieder gemeinsam erleben werden.

In diesem Sinne

3x Frechen Alaaf
Eure Elke
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Grußwort
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Gäste des Karnevals, leev Jecke,

das Festkomitee Frechener Karneval hat sich für die Session 2024/2025 das 
Motto „Frechen – Du bes ming Stadt“ gegeben. Dieses Motto gefällt mir 
sehr gut. Nicht weil es von einer Bürgermeisterin wortwörtlich stammen 
könnte, sondern weil es die Liebe aller Frechenerinnen und Frechener zu 
ihrer Stadt, zu ihrer Heimat, ausdrückt. 

Frechen war und ist nicht Köln. Trotzdem feiern wir hier einen rheinischen Karneval, der sich vor dem 
der großen Nachbarstadt nicht verstecken braucht. Ob große Sitzung im Stadtsaal oder kleine Party 
im Vereinsheim, in Frechen geht es mit toller Stimmung überall zur Sache. Das gilt eben besonders 
für den Straßenkarneval mit den bunten Zügen, die nicht nur die Bevölkerung der Stadt als Zuschau-
ende versammeln. Frechener Karneval, das ist schon ein Markenzeichen für unsere Stadt, für das wir 
als Stadtgemeinschaft den „organisierten“ Karnevalistinnen und Karnevalisten in den Vereinen dankbar 
sein sollten.

Denn wir sollten uns auch bewusstmachen, dass der Karneval vor großen Herausforderungen steht, 
die bewältigt werden müssen. Das beginnt bei steigenden Kosten für Bewirtung und GEMA, setzt sich 
bei der Suche nach engagierten Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtlern fort und hört bei der Findung 
einer Tollität nicht auf.

So sage ich „Danke“ an alle diejenigen, die zum Gelingen der fünften Jahreszeit beitragen – egal ob 
im Vorstand einer Gesellschaft oder als einfaches Mitglied. Ihr Engagement bereitet vielen Menschen 
große Freude, auf die man nicht verzichten möchte. Der Karneval bietet wieder die Chance auf eine 
Auszeit, die die Sorgen und Nöte mal in den Hintergrund drängt.

Ich wünsche allen Frechener Karnevalistinnen und Karnevalisten sowie ihren Gästen eine heitere  
Session 2024/2025. 

Dreimal „Frechen Alaaf“!

Ihre Susanne Stupp
Bürgermeisterin

Gerne beraten wir Sie:
Geschäftsstelle
Jörg Schneidemesser
Aachener Straße 534
50226 Frechen
Telefon 0163 7250490

Schützen Sie Ihr Kind 
schon heute – und später 
in seinem Traumberuf

Schaffen Sie durch die Schüler-
Berufsunfähigkeitsversicherung 
Junior BU+ die Grundlage für 
eine unbeschwerte Zukunft.
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Grußwort

Liebe Freundinnen und Freunde des Frechener Karnevals, 
liebe Rhein-Erft-Perlen,

die Vorbereitungen für die Karnevalssession 2024/25 sind abgeschlossen, 
neue Tänze einstudiert und der Karneval kann endlich beginnen! 

Besonders die Auftritte der Tanzgruppen im Sitzungskarneval gehören zu den Höhepunkten und 
die Rhein-Erft-Perlen stehen dabei im Rampenlicht. Was für das Publikum so leicht und beschwingt 
aussieht, ist das Ergebnis eines langen Weges, geprägt von harter Arbeit und intensivem Training. 

Es ist aber auch das Ergebnis einer hervorragenden Nachwuchsarbeit, die bereits bei den „Mini 
Minis“ beginnt. Wenn die jungen Tänzerinnen und Tänzer bei den Festivals ihre ersten Erfahrungen 
vor Publikum sammeln, sind die Eltern zu Recht stolz. Gute Jugendarbeit zahlt sich aus, denn was 
spielerisch erlernt wird, wird in den höheren Altersklassen systematisch weiterentwickelt und zur 
Perfektion gebracht.

Das Motto der aktuellen Session „Frechen - Du bes ming Stadt“ verdeutlicht die enge 
Verbundenheit Frechens mit dem Karneval. 

Den Rhein-Erft-Perlen wünsche ich eine erfolgreiche Session und freue mich darauf, das Tanzkorps 
und viele bekannte Gesichter bei den zahlreichen Veranstaltungen wiederzusehen und gemeinsam 
schöne Momente zu erleben

Dreimool Frechen Alaaf

Carsten Peters
2. stv. Bürgermeister der Stadt Frechen

ZOO & Co. Frechen
Das Zooland Fachhandelsges. mbH
Kölner Str. 183 • 50226 Frechen • Tel. 02234-956611
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 09.00 – 19.00 Uhr • Sa: 09.00 – 18.00 Uhr
www.zooundco-frechen.de

Mit über 1000 m² ist 
das Zooland der größte 
tierführende Zoofach-
markt im Erftkreis 
mit einer großen 
Aquaristikabteilung 
sowie Vögeln 
und Kleintieren. 

Kölle alaaf!
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Grußwort
Liebe Rhein-Erft-Perlen, 
liebe Karnevalsfreunde,
liebe Frechenerinnen und Frechener,

die neue Session unter dem Motto „Frechen - Du bes ming Stadt“ ruft 
uns alle auf, das Herz und die Seele unserer Stadt zu feiern: das Miteinan-
der, das tiefe Heimatgefühl und die gelebte Tradition. 

Als gebürtiger Frechener verbinde ich mit meiner Stadt ein fest verankertes Gefühl der Zugehörig-
keit und des Zusammenhalts, das für mich besonders im Karneval lebendig wird.

Als Rhein-Erft-Perlen verkörpert Ihr diesen Geist, vor allem durch Eure wertvolle Jugendarbeit. Ihr 
schafft mit Eurer Arbeit einen Raum, in dem Kinder und Jugendliche Gemeinschaft erleben, Selbst- 
vertrauen entwickeln und die Wurzeln unseres rheinischen Brauchtums kennenlernen können. 

Gerade für die jungen Menschen ist es wichtig, dass Brauchtum und Lebensfreude vor Ort vor- 
gelebt und erlebbar werden – nur so bleibt unsere rheinische Kultur lebendig in Frechen.

Karneval ist für mich mehr als ein Fest – er ist Ausdruck unseres Zusammenhalts, unserer Lebens-
freude und unserer Traditionen. 

Lasst uns in dieser Session genau das zelebrieren: die Freude an unserer Heimat, den Stolz auf  
unsere Traditionen und den Zusammenhalt, der uns als Frechenerinnen und Frechener auszeichnet. 

Ich freue mich darauf, mit Euch gemeinsam eine unvergessliche Session zu erleben und Eure tollen 
Auftritte zu feiern!

Frechen – Alaaf! 

Rhein-Erft-Perlen – Alaaf! 

Frechener Karneval – Alaaf!

Euer 
Thomas Okos MdL 

1. Stellvertretender Bürgermeister der  
Stadt Frechen und Landtagsabgeordneter
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Grußwort
Liebe Freunde des Frechener Karnevals, 
liebe Präsidenten, Vorstände und 
Mitglieder unserer Gesellschaften, 

nach einer superkurzen Session, die den Frechener nicht nur wenig Zeit zum 
Verschnaufen zwischen den Termin gab, sondern mit der ersten Frechener 
Prinzessin auch eine Premiere präsentierte, geht es nun in die nächste fünfte Jahreszeit, die erst am 
5. März mit der Schlüsselrückgabe endet.

Erwähnte ich oben die Premiere mit Prinzessin Elke, so möchte ich ihr an dieser Stelle für eine tolle 
komprimierte Session danken. Und danken möchte ich auch allen Frechener Jecken, ob organisiert 
oder nicht, die sie mit durch die Session getragen und mit ihr gefeiert haben. Die Erfahrung hat 
gezeigt, Frechen kann Karneval auch mit einer weiblichen Gallionsfigur.

Jetzt starten wir also in die nächste Session und unsere Befürchtungen, diesmal wirklich keine Tollität 
zu finden, hat sich im Frühherbst nicht bewahrheitet. Mit Prinz Thomas I. (Schwieger) hat sich in 
quasi letzter Minute nicht nur ein geeigneter Kandidat, sondern auch ein erfahrener Karnevalist gefun-
den. Denn er stand nicht nur als Kinderprinz oder Tanzcorps-Kommandant auf der närrischen Bühne, 
inzwischen leitet er als Präsident auch die „Stadtgarde Grün-Weiß“. Das ist zwar kein Novum, 
„Führungskräfte“ hatten wir früher schon mal im Ornat, aber es kommt nicht so oft vor.

Bevor ich Ihnen allen aber eine tolle Session mit unserer neuen Tollität wünsche, möchte ich noch 
einmal auf das von den Frechener Karnevals-Gesellschaften organisierte Sommerfest eingehen. 
Es war ein Erfolg, auch wenn das Wetter nicht mitspielte. Diesen Erfolg haben wir allen Akteuren zu 
verdanken, die sich tatkräftig dafür eingesetzt hatten, um das Fest auf die Beine zu stellen.  

„Frechen – Du bes ming Stadt“ – so lautet diesmal das Motto  Lassen Sie uns zusammen die  
kommende Session feiern und genießen.

In diesem Sinne 

dreimal „Frechener Alaaf“

Ihr Ralf Inden
Präsident des Festkomitees Frechener Karneval
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Grußwort
„Kein Prinz – ist auch keine Lösung.“
Das waren meine ersten Worte, als ich meine Entscheidung bekannt gab,  
Prinz Karneval unserer Heimatstadt Frechen zu werden. Mein nun 35 Jahre altes 
Kinderprinzenmotto,  „Freude spenden überall!“, begleitet mich seit meiner  
Kindheit und hat mich tief geprägt. Dieses Mal war es jedoch nicht nur das Motto, 
sondern auch die Lösung für das Prinzenfindungsproblem.
Viele meiner Vorgänger sprechen von einem Lebenstraum, der mit dem Amt des 
Prinzen in Erfüllung geht. Für mich war es anders. Die letzten Jahre habe ich kaum 
daran gedacht, und entsprechend keine großen Pläne geschmiedet. Doch der 
Fastelovend braucht einen Prinzen, und nach der beeindruckenden Premiere von 
Elke I., unserer ersten Prinzessin, wollte ich diese tolle Aufbruchstimmung nicht 
versiegen lassen. Und natürlich möchte ich auch nicht, dass unsere Kinderprinzes-
sin Lena I. alleine auf Frechens Bühnen steht.
Ich liebe und lebe den Karneval. Es ist meine Überzeugung, dass es oft die kleinen 
Gesten sind, die den Fastelovend in die Herzen der Menschen tragen. In dieser Session 
werde ich Traditionen respektieren, aber auch neue Wege gehen – stets mit dem Ziel, Frische und Spontanität in unser 
Brauchtum zu bringen, ohne die Würde des Amtes zu verlieren. Es soll ein Zeichen dafür sein, dass zukünftige Tollitäten 
keine Angst vor festgefahrenen Konzepten haben müssen.
Meine Entscheidung hat ein unglaubliches Feedback an positiven Reaktionen bei Freunden und Bekannten ausgelöst.  
Für diese unglaubliche Unterstützung von allen Seiten bin ich zutiefst dankbar. 
Außerdem hat es mich sehr gefreut, dass ich zwei altgediente Karnevalisten, die sich eigentlich bereits in Fastelovends-Rente 
befanden, als meine Adjutanten gewinnen konnte: Fredi Bolfraz und Christian Simons. Ebenso schnell hat sich Hans Sodt 
als Fahrer bereit erklärt. Komplettiert wird mein Team durch den Prinzenführer Ferdi Huck. Und das Ganze mal zwei, da 
auch deren Partnerinnen voll hinter mir stehen. Ein Karnevals-Kompetenz-Team, wovon jeder Prinz nur träumen kann. 
Tief verwurzelt bin ich in meiner Gesellschaft der KG Stadtgarde Grün-Weiß - jahrzehntelang in den Reihen des Tanz-
corps. Und seit letztem Jahr darf ich unseren Verein als Präsident führen. Mir macht es extrem viel Spaß, den Menschen 
etwas Freude ins Gesicht zu zaubern. Ich sehe es als Kernaufgabe aller Karnevalisten, den Menschen zu helfen, aus dem 
umgebenden Dauerkrisen-Modus herauszukommen und die Leichtigkeit des Lebens wiederzufinden. 
Helft mit! - Denn ich hab’ da voll Bock drauf:

Als kleine Prinz im Karneval 
han ich Freud gespendt üvverall
Mingem ahle Motto, wor ich all die Johre treu,
un su als kleine Fetz bei Grün-wieß dobei
Hück stonn ich he und han die Ihr
als große Prinz för üch zo danze, singe un spill om Klavier
Doch verjesse mer nit Sorje, Leid un all dat Schwere 
Zosammefinge, dat müsse mer all widder liehre
Frechen du bes ming Stadt, un ich bliev an dinger Sigg
Loss mer zesamme lache und fiere in der schönsten Johreszigg

met dreimol Freischem Alaaf

Euer Thomas I.
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Kinderprinzessin
Liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des Frechener Karnevals,
Dieses Jahr Eure Kinderprinzessin sein zu dürfen und Euch im 
Kinderkarneval zu regieren, macht mich sehr stolz und ist für mich 
eine große Ehre. Nach der tollen Session 2023/24 mit Kinderprin-
zessin Lilli I. und Prinzessin Elke I. freue ich mich nun in große 
Fußstapfen treten zu dürfen und auch diese Session zu einem vol-
len Erfolg zu machen. 
Zusammen mit unserem Prinz Thomas I. machen wir die  
kommende Session zu unserer besten!
An dieser Stelle ein herzliches „Danke“ an Thomas, der mindestens 
genauso spontan zu seinem Amt gekommen ist wie ich.
Das Vertrauen der Stadtgarde liegt mir sehr am Herzen, denn ohne 
die Unterstützung meines Vereins wäre das alles nicht möglich! 
Geboren wurde ich in Frechen und war von Anfang an Feuer und Flamme für den Karneval.  
Besonders die Musik hatte es mir angetan, sodass aus dem anfänglichen Mitlaufen schnell ein  
Mittanzen im Verein wurde. Seit 2022 tanze ich nun im Kinder-Tanzcorps der Stadtgarde  
Frechen und bin Teil dieser großen Familie.
Früher war für mich Kinderprinzessin zu sein, etwas, wovon ich allerhöchstens geträumt habe.  Dass  
dieser Traum jetzt wahr geworden ist, habe ich unserer Trainerin Sabrina und unserem Präsidenten  
Thomas zu verdanken. Weshalb dieses Amt für mich noch einmal mehr etwas ganz besonderes ist  
- auch, weil ich neben meinen Paginnen stets die Mädels des Tanzcorps m Rücken habe.
Deshalb: Danke an Euch alle - ohne Euch ginge das nicht!
Und jetzt habt Spaß, feiert und erlebt mit Thomas und mir eine super Session!
Eure Lena I. Stadtgarde Grün-Weiß - das ist mein Verein.

Das sind meine Farben - keine and’ren sollen’s sein.
Für all die Frechener Jecken, ob groß oder ob ganz klein
freu’ ich mich diese Session Eure Kinderprinzessin zu sein!
Mit Tanzen, Singen und besonders Lachen
woll’n wir euch die Zeit zur Freude machen.
Drum wünsch’ ich mit meinen beiden Mädels heut
Euch janz vill Spass und janz vill Freud
		  3x Frechen Alaaf!

Motto:

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
Anne Gramer

Fürstenbergstraße 6 ■ 50226 Frechen-Bachem
Tel.: 02234/206655 ■ info@physiozeit-frechen.de ■ www.physiozeit-frechen.de

Krankengymnastik ■ Manuelle Therapie
 ■ Manuelle Lymphdrainage ■ PNF

 ■ Heilpraktiker (Physiotherapie) ■ CMD
 ■ Osteopathie

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!
PHYSIOTHERAPEUT 

(W/M/D) IN 
VOLLZEIT/TEILZEIT
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Grußwort
Leev Fastelovendsjecke, 
leev Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt Frechen,

hier grüßt Euch Ex-Prinzessin Elke I.

Nun ist sie schon fast ein Jahr vorbei, die Karnevalssession und meine 
Regentschaft als Prinzessin, als erste Prinzessin in meiner Heimatstadt 
Frechen – was eine große Ehre für mich war! Wie schrieb mir jemand 
am Abend nach der Nubbelverbrennung: 

Gute Nacht, liebe Prinzessin und guten Morgen, liebe Elke.

Und genauso war es auch. Auf einmal war alles zu Ende: die Fastelovendszick, eine unvergessliche 
Session und meine ganz besondere Zeit als Prinzessin. Ich wusste, dass der Aschermittwoch kommen 
würde, aber so plötzlich …

In den vergangenen Monaten wurde ich auf allen Karnevalsbühnen unserer geliebten Stadt und über 
deren Grenzen hinaus herzlich empfangen und durfte mit allen Karnevalisten und Euch lieben Jecken 
einen bunten Fastelovend feiern. Ich sage von Herzen „Danke“ – für den immer wieder herzlichen 
Empfang und die Freude, die mir bei allen Begegnungen entgegengebracht wurde. Ich war liebend 
gerne bei Euch, um mit Euch zu feiern!

Es war für mich ein unvergessliches und grandioses Erlebnis, dass nur durch Eure Hilfe so gelingen 
konnte. Ich danke allen, die mich unterstützt haben, meinem Mann, meiner Mannschaft, dem Fest- 
komitee und allen angeschlossenen Gesellschaften, meinen Rhein-Erft-Perlen und allen, die mich 
unterstützt haben. Ohne Euch wäre alles nur halb so schön gewesen.

Wie haben wir am Ende gemeinsam im Stadtsaal kurz vor der Nubbelverbrennung gesungen: 

„Niemals geht man so ganz, irgendwas von mir bleibt hier. Es hat seinen Platz immer bei dir […]  
Nie verlässt man sich ganz, irgendwas von dir geht mit. Es hat seinen Platz immer bei mir!“

In diesem Sinne grüßt Euch herzlich

Eure

Elke-Sodt-Busch

Meisterbetrieb
im Maler- und
Lackiererhandwerk

G L E U E L E R  S T R A S S E  2 1      ·      5 0 2 2 6  F R E C H E N
T E L E F O N  0 2 2 3 4 / 5 6 7 8 9 · T E L E F A X  0 2 2 3 4 / 2 4 4 8 4

S O D THANS

Meisterbetrieb
im Maler- und
Lackiererhandwerk

G L E U E L E R  S T R A S S E  2 1      ·      5 0 2 2 6  F R E C H E N
T E L E F O N  0 2 2 3 4 / 5 6 7 8 9 · T E L E F A X  0 2 2 3 4 / 2 4 4 8 4

S O D THANS

Meisterbetrieb
im Maler- und
Lackiererhandwerk

G L E U E L E R  S T R A S S E  2 1      ·      5 0 2 2 6  F R E C H E N
T E L E F O N  0 2 2 3 4 / 5 6 7 8 9 · T E L E F A X  0 2 2 3 4 / 2 4 4 8 4

S O D THANS
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Grußwort

Liebe Karnevalsfreunde,
liebe Freunde der TG Rhein-Erft-Perlen Frechen e.V. 2010

Als Präsident des Karnevalsverband Rhein-Erft 1957 e.V. ist es mir eine 
Freude ein herzliches Grußwort an Euch zu richten.

Eure Gesellschaft ist ein lebendiges Symbol für die Freude, die der Karneval bringt und ein Beweis für 
die bedeutende Rolle, die ihr in unserer karnevalistischen Gemeinschaft spielt.

Die Rhein-Erft-Perlen sind nicht nur eine Bereicherung für den Karneval in Frechen sondern für das 
gesamte Verbandsgebiet des Karnevalsverband Rhein-Erft.

Eure Veranstaltungen und Aktivitäten tragen dazu bei, dass der Karneval Jahr für Jahr zu einem unver-
gesslichen Erlebnis wird.

Unter dem diesjährigen Frechener Sessionsmotto „Frechen-Du bes ming Stadt“ starten auch die 
Rhein-Erft-Perlen in die Session 24/25.

Ich möchte mich im Namen des Karnevalsverband Rhein-Erft 1957 e.V. bei euch für euren unermüd- 
lichen Einsatz und eure Begeisterung für den Karneval bedanken.

Ich wünsche dem Vorstand, allen Mitgliedern, Freunden und Gästen der TG Rhein-Erft-Perlen e.V. 
2010 eine tolle Session.

Weiterhin viel Erfolg und ein dreifaches „Perlen Alaaf“

Wolfgang Schreck
Präsident des Karnevalsverband Rhein-Erft 1957 e.V.
Regionalverband des Bund Deutscher Karneval e.V.
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Vorschau

UNSER SHOP IN FRECHEN-BACHEM  
Hubert-Prott-Straße 157   50226 Frechen    T. 02234 16638

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 9–18.30 Uhr    Samstag 9–13 Uhr

PRODUKTION (Verkauf nur an Großabnehmer oder Wiederverkäufer. Nach Terminvereinbarung)
Dürenerstraße 316    50171 Kerpen-Blatzheim    T. 02275 4657

halennartz@t-online.de      www.heimtiernahrung-vettweiss.de

Frischfleisch TK. für Hund & Katze

Heimtiernahrung Vettweiß

HOCHWERTIGE TIEFKÜHL- UND TROCKENPRODUKTE 
FÜR IHR HAUSTIER ohne Zusatz von Konservierungs- & 
Geschmacksstoffen

Für gesunde, glückliche 
Hunde, Katzen, 
Vögel &Nager

Termine 2025

Samstag, 24. Januar 2025
	 Perledanz

Samstag, 22. Februar 2025
	 Kindersitzung

Sonntag, 23. Februar 2025
	 Kindersitzung

Samstag, 28. Juni 2025
	 Sommerfest

Samstag, 20. September 2025
	 Kartoffelfest

Samstag, 8. November 2025
	 Tanzfestival

Freitag, 28. + Samstag, 29. 11 20254
	 Weihnachtsmarkt

Samstag, 13. Dezember 2025
	 Weihnachtsfeier (intern)

Voller Energie,  
durch die fünfte  
Jahreszeit.  
Es ist wieder soweit: Kleine und große Karnevalisten freuen sich 
auf eine farbenfrohe und ausgelassene fünfte Jahreszeit. Allen Freunden des  
Karnevals wünschen wir viel Spaß und jede Menge Energie beim Feiern. 
Voller Leidenschaft arbeiten wir schon heute an einer Energiewelt von morgen.  
Mit einem klaren Ziel: klimaneutral bis 2040.
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Vorstand

Philipp Gieraths
Beisitzer

Corinna Kempe 
Beisitzerin

Elke Sodt-Busch
1. Vorsitzende

Nicole Schneider
2. Vorsitzende

Andrea Waller
Beisitzerin

Anke Batzdorf
Schriftführerin

Angelika Schuh
Kassiererin

Hans-Albrecht Klein
Literat

Julia Busch
Stellv. Kassiererin
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Unsere Mini-Tanzgruppe
Minitanzgruppe 
Session 2024/2025

Luana Volturana  –  Mia Nettesheim  –  Sandy Wenzel  –  Sina Schäfer
Sophia Obst  –  Valeria Wichmann/Scholl  –  Laura Michler  –  Leonie Nguyen

Leonie-Marie Cebula  –  Lilly Heuser  –  Lina Capallo  –  Lorin Topcu  –  Anna Akyüz  
Anna Pilarczyk  –  Mia Pilarczyk  –  Emilia Wagener  –  Hannah Engels

Hannah von Couteren  –  Isabel Kopernik  –  Isabella Reuter  –  Katharina Dang
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Unsere Kinder-Tanzgruppe
Kindertanzgruppe 
Session 2024/2025

Afolabi, Nifemi  –  Afolabi, Fikayomi  –  Akyüz, Anna  –  Averbeck, Lotta-Sophie 
Balistreri, Nami  –  Becker, Malia  –  Cappallo, Lina  –  Cebula, Leonie  –  Dang, Katharina

Glowacz, Livia  –  Gramberg, Luisa  –  Hein, Lia-Marie  –  Heuser, Lilly  –  Kabalan Beh, Tamara
Kopernik, Isabel  –  Michler, Laura  –  Nguyen, Leonie  –  Nolte, Carla  –  Obst, Sophia 
Pichl, Svea  –  Quaye, Prudence  –  Romano, Ariana  –  Roth, Nele  –  Rother, Saskia 

Schäfer, Melissa  –  Schäfer, Sina  –  Schmidt, Luisa  –  Stang, Theresa  –  Stauber, Lea-Marie
Van Couteren, Hannah  –  Verwimp, Viva  –  Volturana, Luana  –  Wagener, Emilia  

Wenzl, Samantha  –  Wenzl, Sandy  –  Wolf, Julina  –  Zucker, Lena

JECK OP FITNESS?!

Scanne jetzt den QR-Code

und trainiere einen Tag lang

kostenlos in einem beliebigen

Just Fit Club deiner Wahl.

FITNESS
ALAAF!

ES GEHT UM DICH. 2524



Bachem · Benzelrath
Buschbell · Frechen Mitte · Grefrath

Grube Carl · Habbelrath
Hücheln · Königsdorf

Bachem · Benzelrath
Buschbell · Frechen Mitte · Grefrath

Grube Carl · Habbelrath
Hücheln · Königsdorf

Unsere Jugend -Tanzgruppe
Jugend-Tanzgruppe 
in der Session 2024/2025

Balistreri, Fiona
Bothmann, Kim
Cebula, Lara-Sophie
Engelage, Liliana
Erdtmann, Linn
Eze, Tina
Faßbender, Lana
Gieraths, Yenara
Holz, Celina

Kempe, Lina
Klein, Miriam
Kunzmann, Lara
Mager, Mia
Müller, Lena
Muß, Mia
Posner, Lorena
Schaffgans, Johanna
Scheer, Chiara

Schiefer, Anna
Schmitz, Martina
Schneider, Lisa
Schneider, Lara 
Schneider, Laura
Schröder, Lilly
Simoski, Jana
Strasser, Marvelous
Stuhlberg, Livia
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Versicherungsvermittlungs GmbH
Linkholzweg 2 - 4 • D-50226 Frechen
Telefon 02234 - 9 11 21 0 • Fax 02234 - 9 11 21 99

Verena Dähling  

Unsere Tanzgruppe
Tanzgruppe
in der Session 2024/2025

Balistreri, Fiona
Flemming, Alexander
Freiberg, Yvonne
Georgiadis, Eileen
Grube, Melissa
Jagielski, Lea

Klein, Miriam
Klipp, Timo
Müller, Lena
Münchrath, Melanie
Posner, Lorena
Schaffgans, Johanna

Schiffer, Patricia
Schneider, Laura
Schönberger, Denise
Schröder, Sarah 
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Antrag auf 
passive und aktive 
Mitgliedschaft 
 
 
 
 
VOR-NACHNAME                _____________________________________     GEB.     _____________________________ 
 
STRASSE   _____________________________________ PLZ/ORT ______________________________ 
 
FESTNETZ / MOBIL ___________________________________________________________________________ 
 
E-MAIL   ___________________________________________________________________________ 
 
Die Mitgliedschaft beginnt mit dem Erhalt der Mitgliedsbestätigung. Für die oben genannte Person beträgt der Mitgliedsbeitrag 
bei einer passiven Mitgliedschaft derzeit 60,00 Euro jährlich und bei einer aktiven Mitgliedschaft 120,00 Euro jährlich. 
Die Kündigung der Mitgliedschaft ist nur schriftlich zum 31.03. des Jahres möglich. Dazu muss bis zum 15.03. die schriftliche 
Kündigung bei der Geschäftsstelle eingegangen sein. 
 
Datum und Unterschrift des Antragsstellers/gesetzlichen Vertreter 
 
________________________________________________________________________________________________ 

SEPA-Lastschriftmandanten 
Ich ermächtige hiermit die Tanzgruppe Rhein-Erft-Perlen e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift unter Gläubiger-
ID DE31ZZZ00000515160 und der jeweiligen Mandantsreferenznr. Den Mitgliedsbeitrag einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der Tanzgruppe Rhein-Erft-Perlen-Frechen e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Kreditinstitut ____________________________________ BIC ________________________________________ 
 
IBAN  ____________________________________ Kontoinhaber _________________________________ 
 
 
Datum und 
Unterschrift __________________________________________________________________________________________ 

Mitgliedsantrag Unsere Mitglieder
Afolabi, Nifemi
Afolabi, Fikayomi 
Akyüz, Anna 
Antunes, Susana 
Antunes, Beatriz 
Antunes, Toze 
Averbeck, Lotta-Sophie 
Balistreri, Fiona 
Balistreri, Nami 
Bartylla, Nancy 
Batzdorf, Anke 
Becker, Malia 
Bothmann, Kim 
Busch, Julia 
Busch, Friedrich 
Cappallo, Claudia 
Cappallo, Lina
Cebula, Lara-Sophie
Cebula, Leonie-Marie
Dang, Katharina 
Drossard, Nina 
Effertz, Maria-Luise 
Effertz, Werner 
Effertz-Stoll, Sabrina 
Engelage, Liliana 
Engels, Hannah
Erdtmann, Linn 
Eze, Tina
Faßbender, Lana 
Flemming, Alexander 
Flohr, Christina 
Freiberg, Yvonne 
Georgiadis, Eileen 
Gieraths, Yenara
Gieraths, Philipp 

Glowacz, Livia 
Gramberg, Luisa 
Grube, Melissa 
Hahnrath, Jennifer 
Harf, Alexandra 
Heikamp, Dirk 
Hein, Lia-Marie 
Hein, Mareike 
Heuser, Lilly 
Holz, Celina 
Ijeh, Osayamen 
Jagielski, Lea 
Kabalan Beh, Tamara
Kempe, Lina 
Kempe, Corinna 
Klein, Miriam 
Klein, Hans-Albrecht 
Klein, Ursula
Klipp, Niklas 
Klipp, Timo 
Kopernik, Isabel 
Korb, Rene 
Korb, Nicole 
Korb, Elke 
Kunzmann, Lara 
Laufenberg, Mona 
Lövenich, Elisabeth 
Mager, Mia 
Meissner, Larissa 
Meissner, Gabriele 
Meissner, Evelyne 
Michler, Laura 
Müller, Helga 
Müller, Lena
Münchrath, Melanie 

Münchrath, Martina 
Muß, Jasmin 
Muß, Mia 
Nguyen, Leonie 
Nieswandt, Uwe 
Nolte, Carla 
Obst, Sophia 
Pickardt-Laum, Andrea
Pichl, Svea 
Pilarczyk, Anna
Pilarczyk, Mia
Posner, Lorena 
Quaye, Prudence 
Reuter, Isabella 
Romano, Ariana 
Roth, Nele 
Rother, Saskia 
Schäfer, Melissa 
Schäfer, Sina 
Schaffgans, Johanna 
Scheer, Chiara 
Schiefer, Anna
Schiefer, Helga 
Schiffer, Patricia 
Schmidt, Luisa
Schmitz, Martina 
Schneidemesser, Jörg 
Schneider, Nicole
Schneider, Lisa 
Schneider, Laura 
Schnorrenberg, Nina 
Schnorrenberg, Silvia 
Schönberger, Denise 
Schröder, Sarah 
Schröder, Nicole 

Schröder, Lilly 
Schröder, Emma
Schuh, Wilhelm 
Schuh, Angelika 
Schweitzer, Lara
Schwerfen, Selina
Schwerfen, Birgit 
Simoski, Jana 
Sodt, Hans 
Sodt-Busch, Elke 
Stachels, Wilhelm 
Stang, Theresa 
Stauber, Lea-Marie 
Steinberger, Bianca 
Strasser, Marvelous 
Stuhlberg, Livia 
Tiefenbach, Friedhelm 
Topcu, Lorin
Ullmann, Tanja 
Ullmann, Paul 
Van Couteren, Hannah
Verwimp, Viva
Volturana, Luana 
Waller, Andrea 
Wagener, Emilia 
Weiss, Torsten 
Wenzl, Samantha 
Wenzl, Sandy 
Wichmann, Valeria
Wolf, Julina 
Zucker, Lena 

Ehrenmitglied
Torben Klein
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Brauhaus Ratskeller
Keimesstraße 2
50226 Frechen
Tel.: 0 22 34 / 20 49 02
Fax: 0 22 34 / 20 49 03

Gesellschaftsraum 
für 20 bis 80 Personen,
im Sommer Biergarten

Kein Ruhetag!

Öffnungszeiten: Täglich von 11.00 bis 1.00 Uhr
Warme Küche von 11.30 bis 23.00 Uhr durchgehend

Mittags sowie abends gutbürgerliche Küche

Wir wünschen Ihnen guten Appetit und Prost!
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Tel.: 02234 - 599 42 
Fax: 02234 - 278 107 

Hubert-Prott-Str. 160 
50226 Frechen 

CARDLINK

www.mauritius-apotheke-frechen.de info@mauritius-apotheke-frechen.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 08:30 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18:30 Uhr 
Sa. 08:30 - 14:00 Uhr // So.: Geschlossen

Das E-Rezept ganz einfach per App einlösen und wertvolle Zeit sparen:

Sie können auch alternativ über Apotheken.de oder ApoGuide das E-Rezept bei uns einlösen.

Download im Google Play Store Download im Apple App Store

Wand- und Fassadendesign

Karl-Göbels-Straße 4
50226 Frechen
Mobil:	0152 - 340 757 15
Büro:	 02234 - 979 64 74

•	Innen- u. Außenputz

•	Wärmedämmung

•	Trockenbauarbeiten / Akustik

•	Fliesen- u. Mosaikarbeiten

•	Altbausanierung

Kurt Muhr

Sessionsorden 2025

3534



 

 

 

 

 

 

SENAT 
Aufnahmeantrag 
 
Hiermit möchte ich in den Senat der Rhein-Erft-Perlen Frechen eintreten. 
 
 
 
 
 
 
Name  ________________________________________ Geb.-Datum _________________________________ 
 
Vorname  ________________________________________ Telefon  _________________________________ 
 
Straße  ________________________________________ Mobil  _________________________________ 
 
PLZ/Ort  ________________________________________ E-Mail  _________________________________ 
 
Zur vereinfachten Kommunikation im Senat setzen wir auf verschiedene Möglichkeiten (zb. MS Teams, Whatsapp-Gruppe sowie E-Mail-Verteiler) 
Aus Datenschutzrechtlichen Gründen kann der Antragsteller einer Aufnahme in diese Gruppe hier zustimmen. Ohne eine Zustimmung erfolgt 
keine Aufnahme in diverse Verteiler. 
 
Ich stimme zu:  JA   NEIN 
 
 
Es ist für mich selbstverständlich, dass ich an den Veranstaltungen der Gesellschaft nach Möglichkeit teilnehmen werde. Die Vereinssatzung 
erkenne ich hiermit an.

 
Es wird eine einmalige Aufnahmegebühr in Höhe von 100,00 Euro, erhoben. Der Jahresbeitrag beläuft sich aktuell auf 150,00 Euro und ist 
jeweils zum 01.04. eines laufenden Jahres, fällig. Die einmalige Aufnahmegebühr sowie der fortlaufende Jahresbeitrag werden bei Aufnahme 
in den Senat, auf unten aufgeführte Volksbank Verbindung, eingezogen. 
________________________________________________________________________________________________ 

SEPA-Lastschriftmandanten 
Ich ermächtige hiermit die Tanzgruppe Rhein-Erft-Perlen e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift unter Gläubiger-ID 
DE31ZZZ00000515160 und der jeweiligen Mandantsreferenznr. den Mitgliedsbeitrag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
von der Tanzgruppe Rhein-Erft-Perlen-Frechen e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Kreditinstitut ____________________________________ BIC ________________________________________ 
 
IBAN  ____________________________________ Kontoinhaber _________________________________ 
 
Datum und Unterschrift 
 
 
_____________________________________________ 

Mitgliedsantrag Senat

Albers, Anja 

Dähling, Verena

Diederichs, Rudolf Thomas

Eifler, Karin

Gieraths, Philipp 

Grubisic, Ante

Grubisic, Dragan

Huck, Fee 

Linke, Wolfgang 

Lövenich, Elisabeth

Moers, Karin 

Simons, 	Petra

Sodt, Hans

Stachels, Wilhelm

Stupp, Susanne

Trimborn, Michael

Ullmann, Paul

Waller, Andrea

Weiss, Torsten

Wipperfeld, Manuela 

Ehrensenatoren :

Hoeft, Stefan

Simons, Christian
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Inh. Familie Grubisic
Grachtenhofstraße 59

50226 Frechen - Bachem
Tel.: 02234 / 200 55 54

www.brauhaus-im-grachtenhof.de

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag ab 17.00 Uhr

Küche bis 21.30 Uhr
- Sonntag und Montag Ruhetag -

Internationale & kroatische Spezialitäten

38



Tanzfestival
aus unterschiedlichen Ideen und Fähigkeiten erlebt 
man sonst auf keiner anderen Veranstaltung. 

Selbst eine Gruppe, die keinen Auftrittsplatz mehr 
bekommen hatte – denn irgendwann ist auch die 
längste Anmeldeliste einmal voll, damit die Letzten 
nicht erst um Mitternacht ihre Tänze präsentieren 
können – war gekommen, um als Zuschauer im 
Saal für Stimmung zu sorgen und die Auftritte der 
anderen zu bejubeln.

So war es wieder einmal schön zu erleben, wie 
diese aus dem ganzen Umland stammenden 
Tanzgruppen eine große Familie sind und sich 
gegenseitig feiern und unterstützen.

Das Tanzfestival erfreut sich mittlerweile einer großen Beliebtheit, wie wir von Nah und 
Fern hören – und wer erst im Nachhinein von der Veranstaltung erfahren hat, muss nicht traurig 
sein, nicht dabei gewesen zu sein: Auch im kommenden Jahr sind wieder alle herzlich eingeladen, 
mit uns im Saal mitzufeiern!

Ein herzliches Dankeschön geht an die Organisatoren und nicht zuletzt an unseren Kommandan-
ten Philipp, der wieder einmal einen Moderations-Marathon abgeliefert hat. Bei jeder Gruppe die 
passenden Worte zu finden und jede Gruppe zu würdigen, bedarf schon eines besonderen Talents. 
Danke Philipp! Wir sind froh Dich zu haben!
� Ursula Klein

Anfang November 2023 gab es im Haus Burggraben wieder 
einmal ein volles Haus und ein Programm Schlag auf Schlag, 
als die Rhein-Erft-Perlen zum jährlichen Tanzfestival in das 
Haus Burggraben geladen hatten.

Die ersten Tanzgruppen trafen bereits früh am Morgen ein, 
denn um 10.00 Uhr wurde das Festival mit der ersten  
Gruppe eröffnet – und endete am Abend gegen 21.00 Uhr, 
als dann auch die letzte Formation von der Bühne verab-
schiedet wurde.

Die zahlreichen Besucher konnten den ganzen Tag die 
unterschiedlichsten Tanzgruppen von klein bis groß  
bewundern und beklatschen. Solch einen bunten Reigen 
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Abschlusstraining
Abschlusstraining einmal anders
In der letzten Session gab es so viele zusätzliche 
Termine, dass wir, je mehr sich das Jahr dem Ende 
zuneigte, in eine zeitliche Bedrängnis gerieten: Wann 
sollte denn nun der Family and Friends-Day statt-
finden, wo das Abschlusstraining auch noch anstand? Da bei beiden Ter-
minen alle unsere Gruppen ihre jeweils neuesten Tänze zeigen, machten wir aus der Not eine 
Tugend – und legten einfach beides auf einen etwas anderen Family and Friends-Abend zusammen: 

Alle Eltern, Großeltern, Familienangehörige und Freunde waren zum Abschlusstraining vor dem Sessions- 
start eingeladen, in das Haus Burggraben zu kommen und die Tänze aller Gruppen anzuschauen!

Zu Beginn zeigten unsere sieben Minis und anschließend 17 Kinder den stolzen Eltern, was sie im vergan-
genen halben Jahr gelernt hatten. Für diejenigen Eltern, deren Kinder erst letztes Jahr zu den Rhein-Erft-
Perlen gestoßen sind, war das ein besonderer und sehr emotionaler Moment: Das erste Mal das eigene 
Kind tanzen zu sehen! Voller Stolz und Rührung flossen dann auch die ersten Freudentränen.

Für die 23 Jugendlichen war der Auftritt danach schon fast Gewohnheit. Aber auch sie zeigten ihr Können 
und bewiesen, was ein jahreslanges Training ausmacht. Ihre Tänze wurden ebenso bejubelt wie die der 
Kleinen. 

Im Anschluss waren alle Anwesenden zu Kartoffelsalat und Würstchen eingeladen und es wurde  
zusammengesessen und erzählt.

Eine gute Idee, diese neue Form der Vorstellung der neuen Tänze vor Freunden und Familie.  
Es war genauso ergreifend wie die Jahre zuvor, aber für die Verant-
wortlichen mit viel weniger Arbeit verbunden.� Ursula Klein
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Weihnachtsmarkt
Weihnachtsmarkt
Auch im vergangenen Jahr veranstalteten die Rhein-Erft-Perlen 
wieder an zwei Tagen im November vor dem Haus Burggraben 
einen Weihnachtsmarkt. Leider war das Wetter am Freitagabend 
nicht so einladend, um zwischen den Ständen gemütlich zu bum-
meln, weshalb der Besuch geringer als üblich ausfiel. Der Stimmung 
der Anwesenden tat dies aber keinen Abbruch. 

Neben diversen süßen und herzhaften Köstlichkeiten in flüssiger und fester Form 
zum Direktverzehr gab es an unterschiedlichen Ständen Selbstgebasteltes,  
Marmeladen und Liköre zu kaufen. Unser Angebot kam wieder bei den Markt- 
besuchern gut an und so manches Erworbene war (und ist) ein schönes Ge-
schenk an liebe Menschen, die wir mit einem Weihnachtsgruß erfreuen möchten.

Dank der Beauftragung eines Wachdienstes konnte ein Großteil der Stände über 
Nacht stehen bleiben und musste am nächsten Morgen nur wieder gefüllt werden.

Für viele Besucher ist dieser Markt nun schon eine Bachemer Institution 
geworden; klein, aber fein. Der Weg nach Hause ist nicht weit, es gibt 
ein schönes Angebot und eine vorweihnachtliche Stimmung. 
„Da brauche ich nicht nach Köln oder woanders hinzufahren“, hörte 
man immer wieder.

Vielleicht schauen Sie das nächste Mal auch auf unserem Weihnachts-
markt vorbei? Wir würden uns freuen!

Ursula Klein

GESTALTUNG SATZ  LAYOUT

Judith Krüll-Kastleiner

Von Grund

      au
fVon Grund

      au
f

Einsteinstraße 10
Fest 0 22 37-67 90 03
infosatz@kastleiner.de

50171 Kerpen-Mödrath
Mobil 0177-7936330
www.kastleiner.eu
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Weihnachtsfeier
Weihnachtsfeier
Jede und jeder, die oder der 
diese tolle Veranstaltung schon 
einmal erlebt hat, kommt immer 
wieder gern: zur Weihnachtsfeier 
der Rhein-Erft-Perlen ins Haus 
Burggraben.

So waren auch im letzten Jahr 
wieder viele geladene Gäste der 
Einladung gefolgt. Bei leckerem 
Essen und diversen Getränken 
konnte den ganzen Abend über 
geschlemmt werden, aber das 
leibliche Wohl ist auf dieser 
Feier stets fast nur eine schöne 
Nebensache. Wie jedes Jahr ge-
stalteten die unterschiedlichen 
Tanzgruppen das weihnachtliche und besonders festliche Programm. Dieses Mal führte die Jugend in einer 
gekonnten Präsentation unterschiedliche Tanzstile vor, bei denen die eine oder andere der jugendlichen 
Tänzerinnen wirklich über sich hinauswuchs.

Zum 15-jährigen Bestehens des Vereins hatte die Jugendgruppe sich zudem ein besonderes Highlight 
für die Vorsitzenden und die Trainerin überlegt und eine Fotoshow mit großartigen Bildern und Schnapp-
schüssen der letzten Jahre zusammengestellt. Der schöne Rückblick auf die 15-jährige Vereins- 
geschichte war ein voller Erfolg, wurde doch so manche Anekdote dabei in Erinnerung gerufen 
Außerdem bedankten sich die Tänzerinnen bei Elke, Nicole, Julia und Anke für ihren Einsatz, ihr 
Verständnis und ihre Geduld in all‘ den Jahren mit einem Blumenstrauß.

Der Besuch des Nikolaus, die Ehrung langjähriger Mitglieder und der Dank an etliche HelferInnen rundeten 
das Programm ab. Somit ging wieder einmal ein wunderbar stimmungsvoller Abend zu Ende, der keine 
Wünsche offen ließ.
� Ursula Klein

Dankeschön-Abend

Helfer-Dankeschön-Abend

Was wäre ein Verein ohne alle Freiwilligen, die immer wieder bereit sind ihre Zeit und Kraft für den Verein 
zur Verfügung zu stellen und tatkräftig zu unterstützen.

Es gibt so viele Aufgaben, bei denen Unterstützung gebraucht wird:

-	 Fahren zum Training und zum Auftritt

-	 Einkauf für die Veranstaltungen

-	 Werbung für alle Events

-	 Koordination der Termine

-	 Auf- und Abbau

-	 Standbesetzung bei allen Festen

-	 Aufräumen und Reinigen Haus Burggraben

um nur einige Punkte zu nennen.

Die großartigen Feste der Rhein-Erft-Perlen können nur mit Hilfe der vielen Hände durchgeführt werden.

Dafür wurde allen am 11. Mai 24 im Foyer des Haus Burggraben gedankt. Bei frisch Gegrilltem, leckeren 
Salaten und dem ein oder anderen Kölsch wurde viel erzählt und gelacht.

Es war ein Abend zum Genießen für die, die sonst nicht dazu kommen.

Schön, dass an die unermüdlich Aktiven gedacht und deren Einsatz auf diese Weise honoriert wird. Dann sind 
beim nächsten Mal auch alle wieder gerne dabei um mitzumachen.

� Ursula Klein
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Schnappschüsse

Glasfaser.
Kostümidee:

Piratin, Prinz und Pilotin gehen ja  
immer. Wer aber in dieser Session  
wirklich blitzschnell und stabil durch  
die Stadt trecken möchte, geht als 
Glasfaser. Und zwar nicht als irgend-
eine, sondern als die echt Kölsche. 
Darauf ein dreifaches Kölle ...

Uns verbindet mehr.48



Proklamation Elke I . Wie passend für jemanden, 
der so manches Accessoire 
gern im BH verstaut … 

Was danach folgte, war ein 
unerwartetes Feuerwerk an 
tollen Ideen.

Die 11 Gebote der Prinzes-
sin sorgten für viel Gelächter 
und Jubel, stellte man sich 
den ein oder anderen dem 
Publikum wohl bekannten 
Frechener doch bei der  
Erfüllung der Aufgabe vor. 

Und als Elke I. dann ihre 
Schuhe tauschte um zu Gloria Gaynours „I am what I am“ zu performen, stand der Saal Kopf.

Passend zum Karneval sang sie das Lied aber natürlich nicht in der englischen Version, sondern auf 
Deutsch mit einem extra auf sie abgestimmten Text. Das anschließende Potpourri verschiedener 
Hits rundete den Auftritt der Prinzessin ab und die Herzen flogen ihr nur so zu. So etwas hatte es 
in Frechen bisher nicht gegeben. Was für ein gelungener Einstieg in die Session! 

Im weiteren Verlauf des Abends gratulierten alle Gäste in einer nicht enden wollenden Schlange 
persönlich und wünschten Elke I. alles Gute für die bevorstehende Session.

Und auf die konnten alle Anwesenden gespannt sein! 

Ursula Klein

Proklamation Prinzessin Elke I.
Am 6. Januar war es endlich so weit: Nach  
monatelanger Planung und Vorbereitung war  
heute der große Tag gekommen, der Tag der  
Proklamation unserer Prinzessin Elke I . !

Voller Spannung warteten die im Stadtsaal Frechen 
versammelten Gäste auf den Empfang Ihrer neuen 
Totalität und auf all‘ das, was sie verkünden würde.

Die Proklamation selbst war schnell vorüber:  
Ernennung und Schlüsselübergabe, das war es dann 
schon. Witzig war jedoch das Geschenk, das unsere 
Bürgermeisterin Susanne Stupp für die Prinzessin 
mitgebracht hatte – einen lila BH als Handtäschchen! 
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Perledanz
Perledanz
In jeder Session gibt es irgendwann den Moment, in dem wir 
auch selbst einmal so richtig Lust aufs Feiern bekommen. 
Natürlich richten wir innerhalb eines Vereinsjahrs genug 
schöne Anlässe aus, bei denen gefeiert und getanzt wird, bei 
denen wir den Verein hochleben lassen – aber wer stets der 
Veranstalter ist, trägt eben auch die Verantwortung für die 
Feier und hat jegliche Arbeit zu organisieren und zu erledigen. 
Ein Fest, an die sonst immer Aktiven endlich mal selbst feiern 
durften und sich sonst um nichts kümmern mussten  
– das sollte unser „Perledanz“ werden!

Für den Abend mussten also Helfer engagiert werden, die in 
einer jungen Gruppe aus Frauen und Männern auch schnell 
gefunden worden waren. Das Versorgungsteam kümmerte 
sich kompetent um den Thekendienst, das Essensangebot 
und sah hier und da Dinge, die erledigt werden konnten oder 
mussten. So wurden Tische abgeräumt oder gekehrt, wenn 
nötig, Geschirr weggeräumt und gespült, und rundum für eine 
angenehme Atmosphäre für uns Perlen gesorgt, die uns sorg-
los feiern ließ. 

Und genau dies haben die Anwesenden auch sehr aus- 
gelassen getan und genossen. Bis in die tiefe Nacht wurde 
gesungen und angestoßen, das Tanzbein geschwungen und 
mit den auftretenden Künstlern gefeiert. 

Der Perledanz war ein rundum gelungener Abend, der im 
kommenden Jahr gerne von noch mehr Gästen besucht 
werden darf.

					     Ursula Klein
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Kindersitzung 2024
Kinderprinzessin Lilly I. sorgte bei ihrem Auftritt für lautes Lachen im Saal: Da ihr Herz neben 
dem Karneval auch für den Judo-Sport schlägt, führte sie gemeinsam mit Philipp einige Judo-Übun-
gen vor und schickte unseren Kommandanten mit ein paar geübten Griffen auf die Matte – zur 
Freude aller schadenfrohen Zuschauer! 

Natürlich durfte auch der Besuch „unserer“ Frechener Prinzessin Elke I. nicht fehlen, die jubelnd 
beklatscht wurde und allen Kindern eine schöne Karnevalszeit wünschte. 

Die Stunden vergingen wie im Flug und dank eines wieder einmal sehr fähigen und hilfsbereiten 
Thekenteams war die Arbeit auch gut zu meistern – so war auch am Abend des ersten Tages 
schnell alles wieder hergerichtet für den zweiten Tag.

Die Gäste waren so begeistert, dass uns zwei Mütter, die sonntags am Zugweg standen, zuriefen: 
„Ihr habt zwei tolle Kindersitzungen gemacht!“ 

Was für ein spontanes Lob, dass dann auch den Veranstalter freut. Danke schön!      Ursula Klein

Kindersitzung
In diesem Jahr hieß es gleich zweimal: 

Herzlich Willkommen zur Kindersitzung im Haus Burg-
graben!  

In den vergangenen Jahren war die Nachfrage nach Karten so groß geworden, dass es in diesem Jahr 
zwei Termine für die Kindersitzung geben sollte. So wurde neben dem üblichen Sonntag auch am 
Samstag, den 3. Februar, eine Sitzung durchgeführt, die mit ca. 100 verkauften Karten etwas geringer 
besucht war, dennoch viele Kinder und Eltern sicherlich erfreute. 

Passend zu unserem diesjährigen Motto „Gummibären-Bande“ war der Saal stimmungsvoll 
geschmückt, in den an beiden Tagen viele große und kleine, bunt kostümierte Jecken voller Vorfreude 
einströmten. 

Das Programm an beiden Tagen war sehr ähnlich und die Stimmung natürlich sowieso: richtig spitze!  
Unser Kommandant Philipp gab als Moderator wieder alles und die Familien, besonders die Kinder, 
hatten viel Spaß bei den Auftritten unserer Garden und Tänzen zum Mitmachen auf der Bühne. 
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Schnappschüsse

„Wir sind Gastronomen aus Leidenschaft, in der Küche und im Service.  
Das ist unser Leitspruch, so verstehen wir unsere gastronomische Arbeit. 

Täglich neu wollen wir unser Motto mit Leben erfüllen, geleitet von unserer 
sizilianischen Begeisterung, Gastfreundschaft und Kompromisslosigkeit.

Lassen Sie es sich bei uns gut gehen, seien Sie unser Gast!“

Herzlichst  Giusy & Giuseppe Arena

Catering-Service

Buffet außer Haus

Familiäres Ambiente

Restaurant mit 50 Plätzen

Bei geschlossener Gesellschaft  
bis zu 75 Personen

Separater Raum bis zu 28 Personen

 Sommerterrasse mit 20 Plätzen

 Festliche Anlässe

Ristorante Arena
Aachener Strasse 487 · 50933 Köln 
Reservierungen unter Tel. 0221-40 42 52
kontakt@ristorante-arena.de · www.ristorante-arena.de
P  Eigener Parkplatz hinter dem Haus

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 12.00 – 14.30 Uhr und 18.00 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

Seit 1998 im  
Herzen von Braunsfeld

Arena
Ristorante · Pizzeria
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Zug in Frechen
D‘r Zoch kütt ...
hieß es auch in 2024 am Karnevalssonntag in 
Frechen.

In diesem Jahr gingen die Rhein-Erft-Perlen nicht wie gewohnt in 
Bachem im Zug mit – wo sie schmerzlich vermisst wurden – sondern sie begleiteten ihre 
1. Vorsitzende Elke Sodt-Busch, die als erste Prinzessin in  
Frechen in der Session regiert hatte. Somit wurde dieser Tag des Frechener Karnevalszugs für viele Teil-
nehmenden und zuvorderst für unsere Elke I. ein ganz besonderer.

Nach einem leckeren Frühstück bereits um 8 Uhr morgens in der Burgfahrt machten sich die Zugteil-
nehmer der Rhein-Erft-Perlen zu Fuß auf zum Stadtsaal, um gemeinsam mit den Frechener Vereinen 
die Prinzessin dort abzuholen.

Dann ging es zum Aufstellort bis zur Elisabethstraße, wo der kunstvoll geschmückte Prinzessinnenwagen 
bereits wartete und mit unserer Prinzessin um die Wette strahlte! Vor Zugbeginn wurden nun ein paar 
Fotos geschossen und die Kamelle sortiert. Und dann ging es auch schon los: Der gesamte Zug mit allen 
Gruppen, Wagen und Zugteilnehmern zog an uns vorbei und viele bekannte Gesichter wurden begrüßt.

Und dann setzten wir uns auch mit der gesamten Gruppe der Rhein-Erft-Perlen in Bewegung – erst 
nur ein kurzes Stück, denn bei jedem Zug kommt es mal zu einem kleinen Stau; aber dann immer wei-
ter, bis uns an der Othmarstraße, dem eigentlichen 
Beginn des Zugwegs, die jubelnden Jecken empfin-
gen.

Schließlich folgte der Höhepunkt: der Wagen mit 
unserer Prinzessin. Die Jugendtanzgruppe formier-
te ihr zu Ehren ein Herz, Luftballons stiegen in den 
Himmel, extra angefertigte Fähnchen mit Prinzessin 
Elke I. wurden geschwenkt. Die Überraschung war 
gelungen!

Und obwohl der Zugweg in Frechen gar nicht so kurz ist, war plötzlich alles schon wieder vorbei; 
so schnell vergingen die schönen Stunden voller Kamelle, kölscher Lieder, Lachen und Frohsinn. Für 
einige Teilnehmenden wurde das Ende des Zuges sogar zum Stress, weil noch so viel Wurfmaterial 
auf dem Wagen übrig war. Aber gemeinsam waren wir stark und brachten die Kamelle noch unter 
die Leute. 

Zum Ausklang eines wunderbaren Tages, trafen wir uns absolut glücklich, aber auch müde in der 
Burgfahrt wieder zum Abendessen. Was bleibt, sind unvergessliche Momente an einem strahlenden 
Sonnentag und die Erinnerung an einen gelungenen Abschluss einer grandiosen Session.

Ursula Klein
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Schnappschüsse

RheinEnergie.
Die Energie einer ganzen Region.

Köln und die ganze Region feiern gemeinsam Karneval.
Die RheinEnergie ist dabei und wünscht allen Jecken
eine gute Zeit.

Voller Energie 
in die fünfte 
Jahreszeit.
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Nubelverbrennung

Nubbelverbrennung

Wer denkt, am Aschermittwoch sei alles vorbei, der war nicht bei der Nubbelverbrennung im 
Stadtsaal! 

Weit nach Mitternacht war es, als der Nubbel endlich in Flammen aufging...  
aber von vorne:

Viele Gesellschaften und ihre Mitglieder waren am Abend des 
Veilchendienstag mit den Tanzgruppen in den Stadtsaal ge-
kommen, um ein letztes Mal in dieser Session auf der Bühne 
zu tanzen. Dadurch wurde es ein weiteres Fest in allen Far-
ben, das an Weiberfastnacht genau hier begonnen hatte. 

Die auftretenden Gesellschaften gaben sich auf der Bühne 
„die Klinke in die Hand“ – und dennoch wurde der Abend mit 
jeder Gruppe später als vorgesehen und das Programm ver-
schob sich immer weiter nach hinten. 

Nach einem emotionalen Abschied der Kinder-
prinzessin, die eine tolle Session gefeiert hatte, 
zog um 23.30 Uhr endlich Prinzessin Elke I. 
zur Verabschiedung auf die Bühne. 

Alle Gesellschaften dankten ihr einzeln für diese 
schöne Session und im Anschluss bedankte sich 
auch die Tollität selbst bei den Würden- 
trägern, ihrer Mannschaft und allen, die sie in 
den vergangenen Wochen besonders unter-
stützt hatten.

Das Abschiedslied „niemals geht man so ganz“ 
bewegte dann nicht nur die Prinzessin, schauten 
doch alle auf eine grandiose Session mit vielen 
beeindruckenden Begegnungen und Erleb- 
nissen zurück. Danke liebe Prinzessin Elke I., 
Du warst wunderbar!

Und gegen 1.00 Uhr am Aschermittwoch, als 
der Nubbel brannte, war dann wirklich alles 
vorbei. 

� Ursula Klein 
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Tanzturnier

Tanzturnier
Am 16. März, also kurz nach gerade vergangener 
Session, nahm unsere Jugendtanzgruppe an einem 
Tanzturnier teil. Bereits um 7.45 Uhr trafen sich die Perlen am Haus Burggraben, um sich 
auf den Weg nach Krefeld zu machen. Voll Spannung waren nicht nur die Jugendlichen, sondern auch wir  
Eltern – nicht wissend, was uns an dem Tag erwarten würde. Dass dieser Tag ein so ein großartiges Erlebnis 
werden würde, konnte zu dem Zeitpunkt noch keiner ahnen. 
Am Austragungsort angekommen, wurden zunächst im Saal über die Verhaltensweisen während des Turniers 
aufgeklärt. Dann ging es um 9.30 Uhr auch schon los mit dem Aufmarsch der teilnehmenden Akteure.  
Insgesamt gab es am gesamten Tag 123 Auftritte von Show- und Gardetanzgruppen, Solisten und Paaren. 
Manch eine Darbietung war interessant, andere eher langweilig, und schnell fanden wir Spaß daran, anhand der 
Teilnehmerliste unsere „Tischwertungen“ vorzunehmen. Jede Themengruppe einer bestimmten Altersgruppe, 
z.B. „Showtanz Kinder“ oder „Gardetanz Jugend“, wurde einzeln bewertet und für jede Kategorie die Plätze 
eins bis drei vergeben. Am Ende sollten wir feststellen, dass wir mit unseren vermuteten Platzierungen gar nicht 
so schlecht lagen.
Gegen 12 Uhr stieg dann die Spannung, denn inzwischen war die Kategorie „Gardetanz Jugend“ an der Reihe, 
zu der auch unsere Gruppe gehörte. Insgesamt gab es elf Teilnehmer in dieser Gruppe und der Vorjahressieger 
startete 2 Positionen vor uns. 

Dann war es so weit: Unser Aufmarsch war perfekt und 
gelang im richtigen Takt, beim richtigen Schritt wurde der 
Kopf gehoben. Es lief gut – bis zum Schreckmoment, als 
eine Tänzerin aus der Gruppe plötzlich zur Seite rannte 
und sich das Gesicht hielt. Was war passiert? 
Die Mädchen waren leicht irritiert, tanzten jedoch weiter 
und versuchten, sich nichts anmerken zu lassen und die 
entstandene Lücke zu schließen. Das Interesse der Eltern 
und Betreuerinnen galt natürlich nun erst einmal der Ver-
letzten und so war die Konzentration bei uns, aber auch 
bei den Tänzerinnen leicht abhandengekommen. Dennoch 
brachten sie ihren Auftritt zu Ende. Jetzt klärte sich auch, 

warum die Verletzte die Formation verlassen 
hatte: Beim Radschlag hatte das Mädchen einen 
Fuß ins Gesicht bekommen. Leider reiste sie dann 
auch direkt ab, hatte aber Glück im Unglück und 
trug keine größere Verletzung davon. 
Für den Rest der Jugendtanzgruppe wurde es 
ein langer Tag: Das Programm ging weiter und 
sollte erst um 20.30 Uhr mit der Siegerehrung 
enden. Die Qualität der Tänze unserer Konkur-
renz war, so bemerkten wir, nicht viel besser als 
die unserer Tanzgruppe. Konnte das sein oder 
hatten wir durch die Aufregung die anderen Tän-
ze in unserer Kategorie überhaupt noch richtig 
wahrgenommen? Kann man objektiv sein, wenn 
man selbst betroffen ist? So manche Frage ging 
uns durch den Kopf.
Wir hofften auf ein gutes Endergebnis, aber ansonsten hieß es abwarten. Es gab einen grandiosen Auf-
tritt eines Einzeltänzers, der die volle Punktzahl erreichte, aber auch viel Mittelmäßiges zu sehen.
Und dann war es irgendwann gegen 21.00 Uhr so weit: Die Siegerehrung begann. „Den 3. Platz macht 
die Tanzgarde“, hieß es ... Schade, dass waren wir nicht. 
„Dann war es das wohl, leider nichts gewonnen“, dachten nun viele aus unserer Gruppe. Wenn über-
haupt, hatten wir durch den kleinen Zwischenfall und die verlorene Fokussierung höchstens noch mit 
einem 3. Platz gerechnet. Dann wurde die „Jugendtanzgarde“ mit dem 2. Platz gekürt. Wir waren 
also leer ausgegangen – so dachten wir, bis mit den Worten „Die Jugendtanzgarde des Rhein-Erft-
Perlen e.V. ...“ ein Begeisterungssturm losbrach, bei dem niemand im Saal mehr etwas verstehen konn-
te. Wir waren gemeint! Wir hatten den 2. Platz gewonnen!!! 
Die Mädels schrien vor Freude, es war einmalig. Auf dem 2. Platz und somit vor den Vorjahressiegern 
platziert zu werden, war einfach unfassbar. Wer den 1. Platz belegte, bekamen wir so auch im Beifall 
und Freudentaumel nicht mehr mit. 
Für unsere Gruppe spielte die Erstplatzierung auch keine Rolle, denn mit diesem für uns grandiosen 
Erfolg hatte niemand gerechnet – waren doch alle angereist in dem Glauben, man könne so kurz nach 
einer anstrengenden Session mit einem 7. oder 8. Platz zufrieden sein. 
Toll gemacht, Mädels! Herzlichen Glückwunsch an alle! Und ein großer Dank sei hier an die 
Trainerin Julia Busch ausgesprochen, die nach den Strapazen der vergangenen Session in nur ein paar 
Wochen den Tanz einstudiert hatte. 
Glücklich fuhren alle nach etlichen Umarmungen und Siegerfotos nach Hause, allerdings mit einem 
neuen Ansporn: Nächstes Jahr treten wir wieder beim Tanzturnier an und werden es – vielleicht – noch 
besser machen! Wir sind gespannt !
� Ursula Klein
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Meine  Session

Meine Session – Rückblick einer Prinzessin

„Ich bin, wie ich bin“ und weiß grundsätzlich auch, was ich will, aber ehrlich gesagt hatte ich am Anfang  
meiner Bewerbung zur 1. Prinzessin der Stadt Frechen keine wirkliche Vorstellung davon, was mit dieser 
Würde alles auf mich zukommt.

In der Zeit der Vorbereitung gab es viele Treffen mit meiner Mannschaft, in denen wir manches diskutiert 
und überlegt haben: Was will ich? An welchen Rahmen muss ich mich halten? Wie trete ich auf? Was sage 
ich? Oder singe ich vielleicht?

Es gab viele Ideen und manch guten Ratschlag, aber viele Vorgaben machten mich nicht wirklich glücklich – 
es war nicht meins, das war nicht ich. In dieser Phase war ich sehr nervös und zweifelte auch hin und wieder, 

ob meine Entscheidung, mich zu bewerben, richtig gewesen war.

Ich wollte tanzen und singen und mich am liebsten durch Texte und Lieder, die Frauen 
vor mir gesungen haben, präsentieren. Aber die richtigen Entscheidungen müssen reifen 
und brauchen Zeit. Und so wuchs die Entscheidung nach und nach …

Mit „Wir schreiben Geschichte“ von den Funky Marys und „Ich bin wie ich bin“ nach 
Gloria Ganours Vorbild waren dann auf 
einmal die Lieder gefunden.  

Die passenden Texte waren dank der Unterstützung un-
terschiedlichster Menschen schnell gefunden.  
Und auf einmal – mittlerweile war es über das Finden 
der passenden Präsentation Dezember geworden – 
spürte ich: Das ist es, das bin ich! Und alle Nervosität und 
Zweifel verschwanden. Auf einmal konnte ich mich mit 
meiner Art der Prinzessin identifizieren, und das war eine 
große Erleichterung. 

Bald danach durfte ich dann bei der Proklamation  
erleben, dass alles stimmig war. Ich spürte, die Jecken 
nehmen mir das ab, was ich mache – und manch einem blieb auch der Mund offen, hatte er oder 
sie wohl nicht geahnt, mit welcher Power ich dort starten würde. Das auf mich abgestimmte Auf- 
treten hat mir Selbstbewusstsein gegeben und hat so sicher auch die ein oder andere kritische 
Stimme verstummen lassen. 

Und dann ging es Schlag auf Schlag, es folgte Auftritt nach Auftritt und ich genoss all die herrlichen 
Darbietungen in den jubelnden Mengen. Besonders emotional waren meine Auftritte in den  
Altenheimen, bin ich doch immer wieder auf die Menschen im Publikum zugegangen und konnte so 
schnell eine enge Verbindung knüpfen. So traf ich viele unterschiedlichste Menschen und Gruppen. 
Alle Begegnungen waren einzigartig. 

Ich habe mich als Prinzessin so gegeben, wie ich sonst auch lebe, manchmal nicht zu bremsen – wie 
der ein oder andere Schirmträger im Regen feststellen musste, der nicht mehr hinterherkam. 

Als 1. Vorsitzende eines Tanzvereins ist es mein tägliches Hobby, mit Kindern zu arbeiten, und 
dass mir diese besonders am Herzen liegen, konnte man dann auch bei der Kinderprinzessin Lilly 
erleben. 
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Wir passten sooo gut zusammen und haben unsere Aufgaben gemeinsam genossen. 
Jeder Auftritt mit ihr war „mega“! Danke Lilly!

Der Höhepunkt einer Session ist immer der Zug durch die Heimatstadt. Zunächst alle 
Gruppen beim Vorüberziehen zu betrachten und dann selbst durch die jubelnde Menge 
getragen zu werden, waren unvergessliche Momente, die ich niemals missen möchte.

So waren die anfänglichen Zweifel und Gedanken völlig unbegründet, es war einmalig, 
unvergesslich oder, wie ich immer sage, „Bombe“! Und ich würde es immer wieder tun.

Vielleicht ist das Eis jetzt auch gebrochen und es trauen sich in Zukunft auch noch mehr 
Frauen dieses Amt zu. Ich gönne jeder potenziellen Nachfolgerin diese Erfahrung!

Heute wünsche ich jedoch dem neuen Prinzen und der neuen Kinderprinzessin eine 
traumhaft schöne Session. Genießt jede Stunde Eurer Regentschaft! Sie geht viel zu 
schnell vorüber.

Eure Ex-Prinzessin Elke I.

Hotel am Freischütz

Demnächst 

auch in 

Frechen!
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Sessionsabschluss
Sessionsabschluss 
Nach einer grandiosen Session mit unserer herausragenden und 
wundervollen Prinzessin trafen sich die Rhein-Erft-Perlen zum 
traditionellen Fischstäbchen- oder Chicken-Nuggets-Essen im 
Grachtenhof. Mit diesem Abend endete die vergangene Session 
durch den Dank des Vorstands an alle Tänzerinnen und ihre  
Trainerinnen für die geleistete Arbeit.
Die Minis und Kinder erhielten in diesem Jahr ein Puzzle des Grup-
penfotos, welches im Rhein-Energie-Stadion beim Fotoshooting im 
vergangenen Jahr gemacht worden war. Die Jugend und die Aktiven 
fanden ihr Bild auf eine Tasse gedruckt wieder.
Aufgrund dieser besonderen Session, in der unser Verein die  
Frechener Prinzessin gestellt hatte, und der damit verbundenen  
höheren Anzahl an Auftritten gab es für die Eltern, die die Kinder  
immer wieder fahren, noch viel mehr zu tun als in anderen Jahren. 
So wurden diese engagierten Eltern und auch einige, die immer  
wieder zum Basteln für die Sitzungen geholfen hatten, ebenfalls zu 
diesem Dankeschön-Abend eingeladen. Für alle Erwachsenen gab es 
einen Flasche Sekt und ein gerahmtes Gruppenbild zum Dank. 
Die beiden Trainerinnen erhielten ebenfalls ein Dankeschön für die hervorragende Arbeit, ohne die 
die Kinder und Jugendlichen nicht zu solchen Leistungen fähig wären.
Lilly Schröder und Kim Bothmann wurden für zehn Jahre Mitgliedschaft im Tanzkorps geehrt – noch 
so jung sind die beiden und schon ein ganzes Jahrzehnt dabei! Da weiß man, wie früh die beiden bereits 
angefangen haben zu tanzen. Herzlichen Glückwunsch!
Leider mussten wir uns auch von zwei Tänzerinnen verabschieden. Jana Richardt und Lisa Lange 
verließen nach vielen Jahren die Rhein-Erft-Perlen. Das stimmte alle ein wenig traurig und so floss auch 
die ein oder andere Träne.
Einen Wehrmutstropfen gab es außerdem noch: Nicht alle, die sich zum Fischessen angemeldet hatten, 
waren auch zu diesem schönen Abend erschienen – und so musste der Verein leider auch einige Portio-
nen bezahlen, die bestellt waren, aber nicht gegessen wurden. Das war schade!
Insgesamt ging der Abend aber bei leckerem Essen und, nachdem die ein oder andere Anekdote aus 
der Session noch einmal erzählt worden war, in gemütlicher Runde zu Ende. 
� Ursula Klein

Gut für die  
Region.

Innovative Produkte  
aus hochwertigen Rohstoffen

Attraktiver Arbeitgeber  
und Ausbildungsbetrieb in der Region

Neue Lebensräume  
durch vorbildliche Renaturierung

www.quarzwerke.com

RZ_QW_AZ_StandortFrechen_A5-2024.indd   1RZ_QW_AZ_StandortFrechen_A5-2024.indd   1 30.07.24   14:4430.07.24   14:44

7372



Frechen:
Lindenstraße 16, 50226 Frechen (Hauptstelle der Fahrschule)

Telefon 0 22 34 - 5 41 62

Öffnungszeiten Büro / Anmeldung:
Montag und Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr

Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr

Junkersdorf:
Maarstraße 2, 50858 Köln-Junkersdorf

Telefon 02 21 - 48 32 09  -  Mobil: 0151 - 41 85 23 53

Öffnungszeiten Büro / Anmeldung:
Dienstag und Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr

Theoretischer Unterricht: Dienstag und Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr

Fahrschule
am LindentheaterGmbH

Inhaber und Geschäftsführer: Guido Rosenbaum

Wir bedanken uns ganz herzlichen bei 
Cornel Lindemann-Berk für die diesjährigen Kartoffelspenden.

Eure Rhein-Erft-Perlen 
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Frechener Jecke für Pänz
Benefizveranstaltung „Frechener Jecke für Pänz“  
zugunsten des Kinderschutzbundes

Da hatte die Prinzessin während Ihrer Regentschaft als Prinzessin Elke I. 
in der vergangenen Session, als sie eines ihrer 11 Gebote verkündete, eine 
tolle Idee! 

Sie wollte etwas für die Rechte der Kinder in Frechen und darüberhinaus 
tun und beauftragte Christian Simons und Werner Mörs mit der Organi-
sation einer Benefizveranstaltung zugunsten des Kinderschutzbundes. 

Diese fand am 27. Juli 24 auf dem Marktplatz in Frechen statt. Der Termin 
versprach einen herrlichen Sommertag Ende Juli. 

Die ganze Veranstaltung war auch mit viele Liebe und Engagement aller 
dem Festkomitee angehörenden Vereine vorbereitet worden.

Es hätte so eine super Sache werden können, hätte Petrus auch ein 
Einsehen gehabt und das dementsprechende Wetter geschickt. Leider war 
der liebe Gott an dem Tag kein Kölscher, regnete es doch den gesamten 
Nachmittag an einem Stück. Alle Wetterapps und Hoffnungen 
nutzten nichts, es wollte einfach nicht aufhören zu regnen.  
Das Wasser lief hinten in die Schuhe rein und vorne wieder 
raus. Was für ein Pech.

Aber trotz des Wetters wagten sich viele Gäste auf den Markt-
platz und hielten dort auch aus, sodass dennoch eine Menge 

gegessen, getrunken und gelacht wurde. Es gab auch den ein oder anderen Programm-
punkt und die Stimmung war fröhlich. 

Die sorgenvollen Blicke der Veranstalter in den Himmel wichen im Laufe des Nachmit-
tags der Sorge, das Ganze könnte ein totaler Reinfall werden.

Es wurde dank der vielen Spenden unterschiedlichster Art aber doch noch zu einem 
Erfolgserlebnis für alle. 

Und so wurde es am Ende eine super Sache, denn am 06.09.24 übergaben die Prin-
zessin Elke Sodt-Busch mit dem Festkomiteepräsidenten Ralf Inden und allen 
Präsidenten der einzelnen Vereine einen Scheck in Höhe von 4300 Euro an den  
Kinderschutzbund in Frechen.
So hatte sich am Ende der ganze Ein-
satz wieder einmal gelohnt und es gab 
nur strahlende Gesichter, nicht zuletzt 
leuchtende Kinderaugen, die sich in den 
Projekten, die durch die finanziellen 
Mittel unterstützt werden, engagieren 
können.

Ursula Klein

7776



Erdbeerfest
Erdbeerfest 
Das Sommerfest stand einmal mehr unter dem Thema Erd-
beeren und so gab es wieder alles rund um die Erdbeere zu 
essen und zu trinken. Erdbeerliebhaber kamen dabei voll auf ihre Kosten, Erd-
beerkuchen, Erdbeerbowle, Erdbeerspieße usw., selbst Erdbeermarmelade für 
zu Hause konnten die Besucher erwerben.

Viele Besucher waren der Einladung gefolgt und machten das Fest bunt und 
schön.

Die Tanzgruppen zeigten ihre Tänze und ihr Können. Musikalische Unterhal-
tung gab es durch den DJ und den Auftritt von Torben Klein.

Eine etwas andere Tombola als in den Jahren zuvor sorgte für viel Jubel bei 
der Ausgabe. In diesem Jahr gab es nur Hauptgewinne. Die Gäste konnten 
Lose kaufen. Es gab keine Nieten, sondern jedes Los hat eine Chance auf den  
Gewinn.

Gegen 17.00 Uhr wurden einzeln die Gewinne vorgestellt und dann dafür die Losnummer gezogen.  
So blieb es bis zum Ende spannend, ob man unter den glücklichen Gewinnern war.

Für das Achtelfinale Deutschland gegen Dänemark wurde eigens Leinwand und Beamer aufgebaut und 
einige Gäste blieben, um beim Public Viewing live dabei zu sein.

Der Wettergott hatte ein Einsehen und das Gewitter begann erst, als der Abpfiff ertönte.

So ging wieder einmal ein gelungenes Fest zu Ende und wir danken allen Besuchern, die uns immer  
wieder bei den Festen besuchen und daran teilnehmen. Ohne Euch wären diese Feste nichts !

� Ursula Klein

Frechen Alaaf!
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Unter dem Motto:
„Frechen – du bes ming Stadt“

wünschen wir den

Rhein-Erft-Perlen Frechen e.V.
viel Spaß und Freude

im Karneval!

3 x Frechen Alaaf!

www.cdu-frechen.de

CDU_Anzeige_Karneval_2024/2025_Rhein-Erft-Perlen



Kartoffelfest
Kartoffelfest
Im Rahmen der Frechener Kulturwochen veranstalteten die Rhein-Erft-Perlen am 28. September 2024 wieder 
ihr jährliches Kartoffelfest vor dem Haus Burggaben in Bachem.

Es war alles liebevoll, herbstlich geschmückt mit Strohballen, Zierkürbissen, Sonnenblumen, Herbstgirlanden und vie-
lem mehr. Toll und einladend sah es aus! Passend zur Jahreszeit war es windig und frisch, einigen sogar kalt! Dennoch 
kamen die Besucher in Strömen und genossen all die Köstlichkeiten rund um die Kartoffel!

Die Kartoffeln waren in großer Menge (mehr als 100kg) wieder von unserem Cornel Lindemann-Berk, Gut 
Neu-Hemmerich gespendet worden. Herzlichen Dank dafür!

Fleißige Helfer hatten in den Tagen vor dem Fest gekocht, gepellt und geschnitten und alles zu Salat, Döppekoche, 
Bratkartoffeln, Gnocchis etc. verarbeitet.

Die Besucher lobten das ganze Fest sehr, war aber auch wieder 
für jeden etwas dabei. Die Kinder vergnügten sich beim Spielmobil, 
diversen Bastelaktionen und einem Kartoffelquiz, bei dem es 
Eintrittskarten in den Glessener Mühlenhof und die Gymnicher 
Mühle zu gewinnen gab. Für das Raten der richtigen Anzahl an Kas-
tanien im Glas gab es eine Amazon Gutschein in Höhe von 50 Euro 
zugewinnen.

Die einzelnen Tanzgruppen zeigten natürlich auch wieder ihr  
Können, was die Besucher jedes Jahr aufs Neue begeistert.

So wurden unsere Gäste neben dem Essen und Trinken gut unter-
halten und die Stunden vergingen wieder einmal wie im Fluge.

Am Abend spürte der ein oder andere erst die Kälte, die uns den 
ganzen Tag um die Nase geweht war. Aber es hatte sich wieder ein-
mal gelohnt.

Herzlichen Dank sagen wir an alle treu-
en BesucherInnen und hoffentlich sehen 
wir uns auf einem 
unserer nächsten 
Feste wieder.

Ursula Klein

Ästhetik ●
Implantate ●

Prophylaxe ●
Parodontologie ●

Kieferorthopädie ●
Zahnaufhellungen ●

Zahnfarbene Füllungen ●
Hochwertiger Zahnersatz ●

Professionelle Zahnreinigung ●

Zahngesundheit Frechen
Dr. Schmitz / Reinartz / von Kleinsorgen
Zahnärzte

Hubert-Prott-Str. 150
50226 Frechen
Tel. 02234-9909910 Fax. 02234-272525
www.zahngesundheit-frechen.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr
Täglich 8:00 – 20:00 Uhr

Wir wünschen unseren Patienten
und allen Jecken

eine schöne Session!

8180



Verdienstorden
Trägerinnen des TANZCORPSORDEN – 5 Jahre –

Antunes, Beatriz
August, Melissa 
Balistreri, Fiona
Bartylla, Nancy 
Bothmann, Kim
Brandenburg, Janina 
Cappallo, Claudia
Debus, Yasmina
Dellweg, Tamara  
Esch, Aaliyah 
Grube, Melissa 
Hochscherf, Leonie 
Hövel, Sarah
Jagielski, Lea
Janikowski, Lina 
Kaempf, Lena 
Kaminski, Jenny 
Kaminski, Julia  
Kempe, Lina  
Klein, Miriam 
Kloubert, Lea 
Lange, Lisa 
Lange, Tamara
Mager, Mia

Massamba, Gloria 
Massamba, Lhor 
Meissner, Larissa
Mund, Fabienne
Müller, Luisa-Viktoria 
Münchrath, Melanie 
Nieswandt, Mara 
Nukwede, Joy 
Schaffgans, Johanna
Schiefer, Anna 
Schiffer, Patricia 
Schmidt, Luisa
Schneider, Laura
Schnorrenberg, Nina
Schröder, Lilly 
Schröder, Sarah 
Schröder, Vanessa  
Schubert, Angelina 
Schwerfen, Selina 
Simoski, Jana 
Sodt,Marie 
Stachels, Nele 
Stang, Theresa
Steinberger, Bianca

Telemann, Lana 
Richardt, Jana 
Richardt, Kim 
Vukadinovic, Laura
Verwimp, Viva
Wolff, Julina
Zander, Sandra
Zielinski, Anna

Verdienstorden

Trägerinnen des TANZCORPSORDEN – 10 Jahre –

Bartylla, Nancy

Bothmann, Kim

Grube, Melissa 

Jagielski, Lea

Kempe, Lina

Lange, Lisa

Lange, Tamara

Massamba, Gloria

Münchrath, Melanie

Richardt, Jana

Schaffgans, Johanna

Schneider, Laura 

Schneider, Lisa 

Schröder, Lilly

Schröder, Sarah

Schwerfen, Selina

Steinberger, Bianca
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Verdienstorden

Trägerinnen und Träger des VERDIENSTORDENS

Batzdorf, Anke

Brandenburg, Sabine

Gieraths, Philipp

Lövenich, Elisabeth 

Mund, Steffi

Rheindorf, Martina 

Schneidemesser, Jörg

Schneider, Nicole

Schuh, Angelika

Schwerfen, Birgit 

Sodt, Andreas 

Sodt, Hans

Sodt-Busch, Elke

Tiefenbach, Friedhelm

Waller, Andrea

10 JahreMitgliedschaft

10 Jahre Mitgliedschaft der Rhein-Erft-Perlen 

Antunes, Beatriz

Bartylla, Nancy

Busch, Friedrich

Busch, Julia

Busch, Katharina

Busch, Wilhelm

Dellweg, Tamara

Grube, Melissa

Jagielski, Lea

Kempe, Corinna

Kempe, Lina

Korb, Nicole

Lange, Lisa

Laufenberg, Mona

Lövenich, Elisabeth

Massamba, Gloria

Meissner, Larissa

Münchrath, Melanie

Nieswandt, Uwe

Richardt, Jana

Sagir, Kornelia

Schneidemesser, Jörg

Schneider, Laura

Schneider, Lisa

Schneider, Nicole

Schröder, Nicole

Schuh, Angelika

Schuh, Wilhelm

Schwerfen, Birgit

Schwerfen, Selina

Sodt, Hans

Sodt-Busch, Elke

Stachels, Wilhelm

Tiefenbach, Friedhelm

Weiss, Torsten

Zander, Sandra

8584



Wir gedenken 

   allen verstorbenen 

 Mitgliedern und Freunden.

Wir werden

   Euch nicht vergessen !

Tag u. Nacht dienstbereit

BestattungshausBestattungshaus

Hüchelner Str. 14, 50226 Frechen

Tel. 02234/54604 ° Fax. 02234/271847

P
Güttes

Übernahme aller Formalitäten

Erdbestattungen     Feuerbestattungen

Seebestattungen     Bestattungsvorsorge

Beerdigungen auch außerhalb Frechens

Überführungen im In-u. Ausland

www.bestattungshaus-guettes.de
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Verdienstorden

BDK Treue Abzeichen - SILBER –

Julia Busch

Lea Jagielski

Lisa Lange

Verdienstorden

BDK Treue Abzeichen - BRONZE –

Antunes, Beatrix

Balistreri, Fiona

Bartylla, Nancy

Bothmann, Kim

Bühr, Jennifer

Busch, Julia

Debus, Yasmina

Dellweg, Tamara

Grube, Melissa

Hochscherf, Leonie

Jagielski, Lea

Kempe, Lina

Lange, Lisa

Massamba, Gloria

Münchrath, Melanie

Richardt, Jana

Schaffgans, Johanna

Schiefer, Anna

Schiffer, Patricia

Schmidt, Lusia

Schneider, Laura

Schröder, Sarah

Schröder, Lilly

Schröder, Vanessa

Simoski, Jana

Steinberger, Bianca

Vukadinovic, Laura

Zander, Sandra
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Impressum: 

Herausgeber: 	 Tanzgruppe Rhein-Erft-Perlen Frechen e.V.
	 1. Vorsitzende Elke Sodt-Busch
	 Gleueler Straße 21, 50226 Frechen

Zusammenstellung:	 Nicole Schneider / Elke Sodt-Busch

Fotos:	 N. Schneider

Lektorat:	 Anne Kathrin Schulz

Layout:	                 Kastleiner, 50171 Kerpen, www.kastleiner.euGESTALTUNG SATZ  LAYOUT

Herzlichen Dank....
sagen wir allen Inserenten, Freunden und Gönnern.  
Ohne Ihre großzügige Unterstützung wäre die Realisierung eines solchen  
Festheftes nicht möglich.
Wir empfehlen unseren Lesern diese Festschrift als Informationshilfe für Ihre  
nächsten Einkäufe oder Auftragsvergaben.

Der Vorstand der 
Rhein-Erft-Perlen Frechen e.V.
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Wir für  
Ihre Energie!

  Energieversorgung und mehr*…
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GVG Rhein-Erft GmbH · Max-Planck-Straße 11 · 50354 Hürth · www.gvg.de

*[ Brauchtum]



Wir fördern Kunst und 
Kultur in der Region.
 ksk-koeln.de/unser-engagement

Weil‚s             
wichtig ist. 

Weil‚s um mehr als Geld geht.
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